



Der Ort, an dem Gott von sich reden macht


Manchmal ist es echt schwer – die Sache mit der Kirche…. „Glauben kann man ja 
auch gut ohne…“ – das höre ich immer wieder. Wenn man über den Laden spricht, 
den man liebt, heißt das auch immer, ihn verteidigen zu müssen, also sie, die 
Kirche. Und gerade dann tut es einfach verdammt gut zu hören, dass man 
dazugehört. Schon immer, vor Beginn aller Zeit, vor Beginn des eigenen Lebens ist 
man erwählt und gehört dazu. „Nicht ihr habt mich erwählt, sondern ich habe euch 
erwählt.“ Es liegt nicht an uns die Kirche, die community der Kinder Gottes in der 
Welt durchzusetzen; das ist Chefsache. Aber davon erzählen, warum sie mir wichtig 
ist, ans Herz gewachsen, auch wenn es schwerfällt, ist unsere Aufgabe und nicht 
nur Pfarrersache. Wir dürfen sicher sein, wenn wir den Mut haben von Gott, von 
unserem Glauben, von der Kirche, unsere Sehnsucht, Leidenschaft und Hoffnung zu 
sprechen, dass er dabei ist und sich selbst ins Gespräch bringt. Wir dürfen sicher 
sein, dass Gott von sich reden macht in, mit und unter unseren eigenen Worten. 
Das ist Kirche, der Ort, an dem Gott von sich reden macht –

wie gut, dass es sie gibt.


Amen.


Ihr Pfarrer Daniel Dettling



